
Lavendel, Minze, Salbei und Rosmarin.Letztere Pflanze gilt auf Brač, der drittgrößten
Insel Kroatiens, schon seit jeher als Glücksbringer.
Darf bei keinemGeburtstag – und schon gar nicht bei
einer Hochzeit fehlen.
Doch davon erst später.
Ist doch schon die Art der Anreise, die wir gewählt

haben, ein kleines Abenteuer, von dem es zu berichten
gilt.
Mit dem Airbus in Wien gestartet, landet der Gast

nach nur 55 Minuten Flugzeit in Split. Palmen grü-
ßen beim Ausgang, in der Ferne schimmert schon das
Meer. In zügiger Fahrtmit demAuto geht es hinunter
zumHafen der größten Stadt Dalmatiens. Dort erlebt
man ersten, langen Hauch der Geschichte. Der Dio-
kletianpalast, eine mächtige römische Anlage, ist das
einzige erhaltene Bauwerk in Dalmatien aus der Rö-
merzeit. Einst Alterssitz des mächtigen Kaisers Dio-

kletian, ein romanisierter Illyrer, der hier vor 1700
Jahren regiert hat.
Weiter geht’s hinunter zumWasser.
Dort wartet schon der Katamaran, der die Passagie-
re in einer rund einstündigen Fahrt nach Brač bringt.
Und bevor man die Insel mit den rund 800Meter ho-
hen Bergen sieht, kann man sie schon riechen.
Oregano, Salbei, Minze, Lavendel, Lorbeer, wilder
Fenchel – eine Essenz aus kräftigenKräutern umweht
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Türkisklares Wasser, das in tiefen
Blautönen schimmert. Bunte Segelboote, die sich von
Wind und Wellen treiben lassen. Goldene Strände –
und gelebte Gastfreundschaft.
Willkommen in Kroatien – der Karibik Europas.

Von Ingrid Altermann

Weltberühmt der
wohl schönste Strand
Kroatiens:
das „Goldene Horn“
von Brač.

Am Ortsrand von Bol liegt das
malerische Dominikanerkloster
aus dem 15. Jahrhundert.
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KROATIEN –

die Karibik Europas


